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P O S T U L A T von Dr. Ueli Annen (SP, Illnau-Effretikon), Thomas Hardegger (SP, Rüm-

lang) und Patrick Hächler (CVP, Gossau) 
 
betreffend Sperrung von Strassenstücken für Freizeitzwecke  
________________________________________________________________________ 
 
 
Der Regierungsrat wird eingeladen dafür zu sorgen, dass unsere Strassen teilweise und 
temporär einer breiteren Nutzung zugeführt werden. Kanton und Gemeinden sollen ange-
spornt werden, Strassenstücke, die sich für die Freizeitnutzung von Kindern und Erwachse-
nen eignen, an Wochenenden vermehrt für den motorisierten Verkehr zu sperren und für 
Sport- und Vergnügungszwecke frei zu geben.  
 
 
 Dr. Ueli Annen 
 Thomas Hardegger 
 Patrick Hächler 
 
 
Begründung:  
 
Die zeitweise Sperrung von Strassenstücken zugunsten der Frösche in diesem Frühling hat 
es einmal mehr gezeigt: Neben den Fröschen gibt es viele Erwachsene, Jugendliche und 
Kinder, die den Strassenraum gerne für ihre Freizeitgestaltung wie Velo fahren, skaten und 
weitere sportliche Tätigkeiten zu benutzen wünschen. Nicht zuletzt würden auch Rollstuhl-
fahrende davon profitieren.  
 
Eine vermehrte temporäre Freigabe von Strassenstücken für solche Zwecke würde mit nur 
geringen Kosten die Freizeitmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche enorm erweitern und 
zu einer ökologisch unbedenklichen Freizeitgestaltung anregen. Zusätzlich würden diese 
Vorkehrungen mithelfen, den Velo- und Skaterverkehr von den Spazier- und Wanderwegen 
fern zu halten.  
 
Konkret hilfreich wäre eine Klärung der rechtlichen Situation, eine Zusammenstellung geeig-
neter Strassenabschnitte, eine Initialzündung durch den Kanton mit gewissen Anreizen so-
wie die Ausarbeitung von Hilfen für die vereinfachte Handhabung von Gesuchen zuhanden 
der zuständigen Stellen im Kanton und den Gemeinden.  
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